
Das war ein wunderschöner Abend,

an dem das „kleine Lichterfest“ in Waldhof
stattfand. Bei herrlichstem „Feierwetter“ trafen
sich Waldhöfer und Gäste gegen 18:00 Uhr auf
dem Spielplatzgelände am Siedlerheim.
Durst und Hunger hatten alle reichlich
mitgebracht, so dass die Thekenmannschaft ihr
„dickes“  Tun hatte, um allen schnellstmöglich
gerecht zu werden. Fröhlich saß man im
Festzelt zusammen und tauschte sicher auch die
ein oder anderen „Waldhof-News“ aus. 

Im Rahmen ihrer 24-Stunden-Übung zeigte die Jugendfeuerwehr zwei Übungen am Festplatz, die 
bei unseren Gästen großen Anklang fanden. Zuerst mussten die angehenden Feuerwehrleute einen 
Verletzten aus einem verunglückten Fahrzeug bergen und auslaufende Flüssigkeiten sichern und am
späteren Abend führten sie noch eine Löschübung vor, die zeigte, wie die Ausbreitung eines Feuers 
verhindert und schließlich der eigentliche Brand gelöscht wird. An dieser Stelle den Kindern und 
Jugendlichen sowie den Jugendwarten der Jugendfeuerwehr ein herzliches Dankeschön für ihren 
engagierten Einsatz und die Bereicherung unseres Festes.

Gegen 20:00 Uhr wurden dann die Fackeln verteilt (es
waren erfreulich viele Kinder dabei) und man ging
mit dem „Waldhoflied“ auf den Lippen und der
Begleitung zweier Blasmusiker zum Kunstwerk und
der neu geschaffenen Sitzgruppe.  Kati hielt eine
kurze Ansprache, symbolisch durchtrennte Alfred
Berger das „Eröffnungsband“ und es wurden ein paar
„gute Tröpfchen“ auf das gelungene Werk getrunken.
Anschließend wurden die -gegen eine kleine Spende

ausgegebenen- Krokuszwiebeln an Ort und Stelle 
eingebracht und schon ging es wieder zurück zum 
Siedlerheim, denn die Fackeln waren fast abgebrannt
und die Finger der Träger wurden langsam heiß.

Am Festplatz angekommen, erstrahlten dort hunderte
von Lichtern, die fleißige Helfer während des 
Fackelzuges angezündet hatten. Mit den 
„Restfackeln“ wurde der Inhalt unserer aufgestellten 
Feuertonnen entfacht und das Fest ging gemütlich 
weiter. Erst
gegen 4:30 Uhr
fanden dann die

letzten Gäste den Heimweg. 
Schön war‘s mal wieder in Waldhof. 


